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3. Kreisklasse Herren Nord

TSV Bülkau : TSV Abbenseth 
Dienstag, 04.04.2023, 20:15 Uhr

9:4-Erfolg für den TSV Abbenseth beim TSV Bülkau

Auch dank Andreas Mügge, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Abbenseth das
Auswärtsspiel beim TSV Bülkau in der 3. Kreisklasse Herren Nord mit 9:4 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 18. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Hans-Otto Glogau den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Lührs / Larm beim 3:0 gegen Seipke / Glogau.
Nicht ganz mithalten konnten Meiert / Oltmann, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Mügge /
Steffens, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Kaum Chancen hatten Wenning / Lehmann
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Hannebacher / Hinsch. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Es war ein langes Spiel, bis Heinz Meiert seine 2:3-
Niederlage gegen Dieter Hannebacher hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Andreas Mügge war im Anschluss Stefan Lührs, obwohl er alles gegeben hatte. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Dietmar Larm seinem Gegner Hans-Otto Glogau letztlich
beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. Wilhelm Oltmann war in der Partie gegen Günter Seipke nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:
5. Ansgar Wenning verlor anschließend seine Partie indes gegen Stephan Hinsch unterm Strich
eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dominik Steffens
wurden wenig später Wolfgang Lehmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Gekämpft bis zum Schluss hatte
wenig später Heinz Meiert in der Partie gegen Andreas Mügge, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Meiert aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Meiert damit auf 31,
während er bislang 3 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Lange mit Dieter
Hannebacher kämpfen musste Stefan Lührs in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Hannebacher nun 6 Siege und
17 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Zwar brachte Günter Seipke Dietmar
Larm phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dietmar Larm mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Durch
das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:16 für Larm und 6:19 für Seipke
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wilhelm Oltmann, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Hans-Otto Glogau verlor. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Bülkau die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 0:36 bei 0 Saison-Siegen, 18 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TSV Abbenseth geht es stattdessen am 14.04.2023 gegen den SC Hemmoor III
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Bülkau

Doppel: Lührs / Larm 1:0, Meiert / Oltmann 0:1, Wenning / Lehmann 0:1 
Einzel: H. Meiert 0:2, S. Lührs 1:1, D. Larm 1:1, W. Oltmann 1:1, A. Wenning 0:1, W. Lehmann 0:1 

 TSV Abbenseth
Doppel: Mügge / Steffens 1:0, Seipke / Glogau 0:1, Hannebacher / Hinsch 1:0 
Einzel: A. Mügge 2:0, D. Hannebacher 1:1, G. Seipke 0:2, H. Glogau 2:0, D. Steffens 1:0, S. Hinsch
1:0


